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Durchführung: Der Legasthenietrainer liest den Text langsam vor; danach muss der Klient die u. g. 
Fragen dazu beantworten. 
 
 
„Ein Hund namens Lissy“ 
      
Emilia und Luis freuen sich riesig. Ihre Eltern haben vor 3 
Monaten eine 2jährige Hundedame aus dem Tierheim 
geholt. Lissy, so heißt die kleine Hundedame, ist ein 
schwarzer Mischling aus einem Schnauzer und einem 
Terrier und sehr verspielt. Emilia und Luis haben ihr ein 
rotes Halsband und darüber ein rotes Halstuch mit grünen 
Blumen darauf umgebunden.  
Lissy kann stundenlang mit ihrem gelben Ball spielen. Sie 
nimmt ihn dann in ihr Maul, schüttelt ihn kräftig, wirft ihn 
weg und holt ihn wieder. Und dann fängt das Spiel von 
vorne an. Und wenn sie nicht mit ihrem Ball spielt, kaut 
Lissy gerne auf Luis Lieblingsturnschuhen herum. 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
Fragen: 

• Wann haben die Eltern die Hundedame aus dem Tierheim geholt? 
• Wie heißt die Hundedame? 
• Wie alt ist sie? 
• Was hat Lissy um den Hals? 
• Womit spielt sie am liebsten? 
• Welche Farbe hat der Ball? 
• Worauf kaut Lissy gerne herum? 

 
 
 


